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7. Runde am 08. Oktober – „Ach-du-Scheiße-Nee!“ 

Im Turniersaal breitet sich nach der Begrüßung und dem 

Suchen nach dem richtigen Brett die übliche Ruhe aus. Nach 

ungefähr einer dreiviertel Stunde hallt ein Aufschrei durch 

den Raum „Ach-du-Scheiße-Nee!“. Ob dieser Ruhestörung 

bewegt sich der Schiedsrichter in Richtung des Spielers, um 

ggf. eine Verwarnung auszusprechen. Er wirft einen Blick 

auf`s Brett und - verzichtet voller Verständnis auf den 

Ordnungsruf... Der Spieler hat unnötigerweise eine 

Kreuzfesselung zugelassen, die nicht nur zum Figuren- 

sondern auch zum baldigen Partieverlust führt. 

An Brett 1 tritt der „Überraschungsmann“ Peter Knops gegen IM Detlef Heinbuch an. Kann er 

für eine Sensation sorgen? Nein! Vielleicht fehlt im Eröffnungsstadium der Partie die 

erforderliche Aufmerksamkeit. Er übersieht, dass nach Figurentausch der d4-Bauer 

verlorengeht, da der c3-Bauer gefesselt ist. Als wenig später der schwarze Turm nach d2 

gelangt und Detlef die weißfeldrigen Läufer tauscht, schlägt die schwarze Dame den Landwirt 

auf f2 mit nicht abzuwehrender Mattdrohung. Da bleibt nur, dem Gegner zu gratulieren. 

Damit hat Detlef 6 Punkte auf der Habenseite. Sechs Spieler 

an den Brettern zwei bis vier haben die Möglichkeit es ihm 

gleich zu tun. An Brett 2 trifft IM Klaus Klundt auf unseren 

aktuellen SH-Hero Jens Wulf von Moers aus Itzehoe. Jens 

opfert die Qualität, dafür kann er mit dem Freibauerbpärchen 

auf der g- und f-Linie sehr starken Druck aufbauen. Um 

diesen abzuwehren, muss Klaus einen ganzen Turm geben. 

Schließlich entsteht ein Endspiel, in dem Jens einen Turm 

und Klaus einen Bauern hat. Aber das hat der IM genau 

berechnet, der Turm muss gegen den weit vorgerückten 

Bauern getauscht werden und das Remis steht fest. Jens 

kommentiert: „Vor dem Spiel hätte ich ein Remis mit den schwarzen Steinen gegen einen IM 

sofort „genommen“, nun frage ich mich doch, ob nicht noch mehr drin gewesen wäre….“ 

An Brett 3 versuchen sowohl FM Norbert Heck als auch Jürgen 

Juhnke möglichst einen kleinen Vorteil zu erringen. Das gelingt 

keinem und so einigt man sich auf ein Remis. An Brett 4 spielen zwei 

FM gegeneinander, Dieter Seyb und Hansjörg Himmel. 

Möglicherweise möchten sie ihre Kräfte für die letzten beiden 

Runden sparen, denn sie schreiben die Punkteteilung alsbald auf ihr 

Spielformular. Damit ist IM Detlef Heinbuch nach sieben Runden mit 

sechs Punkten alleiniger Tabellenführer. 

Durch Siege kämpfen sich andere in die Verfolgergruppe. Unter 

ihnen ist der Titelverteidiger FM Bernd Baum, der es gemeinsam mit 

zehn weiteren Spielern auf 5,5 Punkte bringt. Und in dieser 

Verfolgergruppe befinden sich auch drei Spieler aus Schleswig-

Holstein: Jens Wulf von Moers, Matthias Willsch und Wolfgang 

Krüger. In Runde 8 wird Jens auf Wolfgang treffen und Matthias spielt 

gegen Titelverteidiger FM Bernd Baum. Wir schauen mit Spannung auf den Ausgang der 

Partien und darauf, welcher unserer SH-Helden in der letzten Runde die besten Optionen 

haben wird. 

Heiße Kämpfe allerorts im Turniersaal 

IM Klundt, Knops, IM Heinbuch, CM Wulf 
von Moers an den Tischen eins und zwei. 

Jürgen Juhnke, 
deutscher Seniorenmeister 
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